
Gemeinsam gegen Elend und Not 
 
Vom 17. bis 20. November werden unsere ehrenamtli-
chen Phonethon-Teilnehmer Sie anrufen und um Ihre 
Spende bitten. Trotz der terroristischen Anschläge in 
Paris letzten Jahres, haben unsere Telefonierer mit 
Mut und Freude sie überzeugt, um gemeinsam mit 
Ihnen unseren Landsleuten in Armenien und Syrien zu 
helfen. Es kamen ca. 80.000€ zusammen, so konnten 
zwei weitere Wohnungen gekauft werden. Die Über-
gabe fand im August statt.  
 
Auf eine Zusammenarbeit und Ihre Spendenzusagen 
freuen wir uns recht herzlich und bedanken uns sehr 
bei Ihnen im Voraus.   
 
Anbei erhalten Sie den Überweisungsträger, um wei-
tere Portokosten zu sparen. 
 
SPENDENKONTO 

Berliner Bank AG                                      
Kontonummer:  48 33 81 000 
BLZ: 100 70848 
 
IBAN DE96 1007 0848 0483 3810 00  
BIC (SWIFT) DEUT DE DB 110 

 
 
 

Kontakt  
Armenien-Fonds Hayastan-Fonds e.V.  
c/o Gilbert Moumdjian 
Forststr. 10, D-85521 Riemerling 
Tel.:+49(0) 89 / 6704181 
vorstand@armenienfonds.de  
www.armenienfonds.de 
www.facebook.com/armenienfonds 
www.youtube.com/armenienfonds 

Vom 17. bis 20. November 

 
Wir bauen die  

Zukunft Armeniens auf 

Unterstützung für Opferfamilien in Berg-Karabach  
 
Obwohl es an der Grenze zwischen Artsakh und Aser-
baidschan öfters zu Zwischenfällen kommt, hat uns 
dennoch der viertägige Krieg vom 1. bis 4. April die-
ses Jahres sehr bewegt. Aus allen Ecken der Welt 
haben sich viele Armenier zusammengetan, um den 
Opferfamilien beizustehen.  
 
Auch Armenien-Fonds e.V. hielt in dieser schwierigen 
Zeit ganz besonders zu Berg-Karabach und seinen 
Menschen.   
 
Der Deutsche Ausschuss des Armenien-Fonds e.V. 
hat bei seinem Besuch in Berg-Karabach zehn Fami-
lien, in denen ein Soldat gefallen ist, mit einem Be-
trag von jeweils 200.000 Dram (400€) vor Ort unter-

Hayastan All-Armenia Fund 
Deutscher Ausschuss 
 
1. Vorsitzender:  Gilbert Moumdjian 
2. Vorsitzender:  Razmig Dichjekenian 
Kassenwart:   Aykun Kasakyan 
Schriftführerin:   Yester Aghajanyan 
PR-Beauftragte:  Shushan Khachatryan  

Abb. 5: Shushan Khachatryan bei der Übergabe von 
200.000 Dram (400€) an eine betroffene Familie 
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November 2016 
 
Liebe Freunde und Spender, 
 
Wir möchten uns heute wieder an Sie wenden, da 
unsere jährliche Telefonaktion bevorsteht, um sie 
um Spenden für unsere Hilfs-Projekte zu bitten. 
 
An dieser Stelle möchten wir noch mal klarstellen, 
Armenien-Fonds Hayastan-Fonds e.V. ist eine Wohl-
tätigkeitsorganisation, die Ihre Projekte selbst aus-
sucht und realisiert. Wir stehen nicht in Verbindung 
mit irgendeiner politischen Partei. 
 
Unsere gesammelten Spenden werden ausschließlich 
für unsere Projekte verwendet und auch kontrolliert.  
Es besteht ausschließlich nur eine Kooperation zwi-
schen unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern und 
unseren Spendern, und wir hoffen auch dieses Jahr, 
mit Ihrer Hilfe die geplanten Projekte ermöglichen zu 
können.  

Noch weitere Sozialwohnungen in Gyumri   
 
Dank Ihrer Spenden haben wir in den letzten zwei Jahren 
bereits vier Familien ein eigenes Zuhause übergeben. Sie 
dürfen sich nun in komplett ausgestatteten Wohnungen 
wohlfühlen. Wir möchten diese „Tradition“ weiterführen 
und noch mehrere Familien glücklich machen.   

Abb. 1: Anna und ihre Töchter nach einem Jahr in der neu-
en Wohnung  

Helfen Sie den Armeniern in Aleppo!  
 
In dem syrischen Krieg sind viele Menschen gefallen. 
Aber für uns, Armenier, bedeutet es doppelten 
Schmerz, denn nicht nur viele von unseren Landsleuten 
sind ums Leben gekommen, es wird auch die reiche ar-
menische Kulturtradition vernichtet.   

Abb. 2: Anahit Suqiasyan vor dem Umzug 

Abb. 3: Anahit beim Umzug in die neue Wohnung 

Abb. 4: Quittung über 11.350$ aus Aleppo 
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In den letzten 4 Jahren haben wir nach Syrien 65.000€ 
überwiesen, sowie einen 40 Tonnen Container, in Ver-
bindung mit der Organisation (Ora) im Libanon an ver-
triebene Landsleute aus Syrien verteilt. Im September 
2016 gingen Medikamente für Syrien in den Libanon.   
Diese Leute dürfen in ihrer Not nicht allein gelassen 
werden, daher geht dieses Jahr auch ein Teil von Ihren 
Spenden nach Aleppo. 


